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Digitalisierung – der Mensch im Mittelpunkt

„Digitalisierung richtig machen heißt, 
den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen“

(Prof. Dr. Sven Laumer)

 Was machen diese Neuerungen mit unseren Mitarbeitern? 

 Wie können wir sie vom Wandel überzeugen?

Auf Augenhöhe, mit Wertschätzung und Respekt und dem Nutzen für jeden 
Einzelnen. 
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Kurzvorstellung AFZ Rostock

Unternehmenshistorie

1991 als gemeinnütziger Bildungsdienstleister gegründet

Vom Aus- und Fortbildungsverein zum staatlich anerkannten 
Bildungszentrum mit gebündelter Kompetenz

Gesellschafter: 
• Nordmetall Verband der Metall- und 

Elektroindustrie e. V. 
• Förderverein Aus- und Fortbildungszentrum e. V.

Firmensitz entlang der Kaikante des Rostocker Fischereihafens

2022 – modernes Bildungszentrum für Aus- und 
Fortbildungsangebote mit rund 100 Mitarbeitenden und 
11.000 Teilnehmenden
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Kurzvorstellung AFZ Rostock

• Global Wir haben unser Bildungsprogramm regional, national und international 
ausgerichtet. Seit über 30 Jahren stehen wir als Bildungszentrum für 
umfangreiche Aus- und Fortbildungsangebote.

• Passgenau Als Trendsetter entwickeln wir gemeinsam mit unseren Partnern innovative 
Produkte und Standards.

• Kundenorientiert Kundenzufriedenheit, Weitsicht und Wirtschaftsnähe sind unser Schlüssel 
zum Erfolg. 

Das Unternehmen

Jahr Umsatz AFZ Teilnehmer AFZ

2018 5,8 Mio. € 9,1 Tsd.

2019 7,3 Mio. € 10,2 Tsd.

2020 5,4 Mio. € 7,8 Tsd.

2021 5,7 Mio. € 8,1 Tsd.
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Kurzvorstellung AFZ Rostock

Bildungswelten
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Kurzvorstellung AFZ Rostock

AFZ als starker Partner der Wirtschaft
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Berufliche Weiterbildung 2022

Wie stellen Sie sich eine 
berufliche Weiterbildung im 

Jahr 2022 vor?

menti.com
27 90 85 2
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Berufliche Weiterbildung 2022
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Aktuelle Lage in Deutschland

Digitale Lernmedien beflügeln Weiterbildung & Ausbildung
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Definition: Blended Learning

Unter Blended Learning versteht die AFZ Rostock GmbH eine Kombination 

aus angeleiteten mediengestützten asynchronen Selbstlern- und begleiteten 

synchronen Gruppenlernphasen, die online oder offline stattfinden können. 

Die synchronen und asynchronen Phasen werden sinnvoll miteinander 

verknüpft, um Nachteile zu kompensieren und die Vorteile der jeweiligen 

Phase zu stärken.

Synchrone Gruppenlernphase Asynchrone SelbstlernphaseBlended Learning
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Ziele

• Steigerung von Teilnehmerzahlen und Umsatz durch Überregionalität und 
Qualitätserhöhung

• Qualitätsversprechen

• USP: „Digital und trotzdem hervorragend betreut“

 engmaschige, qualitativ hochwertige inhaltliche und organisatorische Lernbegleitung 

 regelmäßige Aktivierung und Motivation der Teilnehmenden

• Zukunftsorientiert und konkurrenzfähig bleiben/ werden

• Produktentwicklung

… die wir durch Blended Learning erreichen wollen
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Ziele

• Inhaltsvermittlung

• Vorbereitung auf die Prüfung

• Förderung von (Schlüssel-)Kompetenzen, 
die auch im Beruf gefragter denn je sind 
(soziale, digitale, Selbstorganisation)

• Lerndifferenzierung: individuelle Ansprache 
verschiedener Lerntypen und -niveaus

• tw. zeit- und ortsunabhängiges Lernen

• Zeit- und Kosteneinsparungen

• Synchronisation des Lernstandes 
(z.B. durch Krankheit)

• Einsicht in individuelle Lernstände

• In Präsenz mehr Zeit für praktisches Üben 
und Fallbeispiele

• Methoden- und Toolvielfalt

• Höhere Qualität

• Akzeptanz bei Lernenden und Lehrenden

… die wir durch Blended-Learning-Kurse erreichen wollen
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Wie erreichen wir diese Ziele?

• Einheitliches und durchdachtes Konzept, das wir auf alle Bereiche übertragen

• Kompetenz der Medienpädagogik im Haus

• Hard- und Softwareausstattung

• Anpassung der Unterrichtskonzepte 
(Erweiterung durch digitale Medien, wie Videos, Quizze etc.)

• Digitale Produktentwicklung, die den Bedürfnissen des Marktes und der 
Interessenten entspricht
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Was ist ein Transformationsprozess?

 vom IST zum ZIEL

 Umgestaltung der DNA eines Unternehmens

 dauerhaft

 implizieren einen tiefergehenden und fundamentalen Wandel 
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Zwiebelmodell der Transformation

Wilfried Krüger

Wandelprozesse 
1. Ordnung

Wandelprozesse 
2. Ordnung

Werte & 
Mindset

Prinzipien, 
Fähigkeiten 
& Verhalten

Praktiken, 
Methoden & 
Strategien

Strukturen, 
Prozesse, 
Systeme & 
Tools
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Was ist ein Transformationsprozess?

Jede Transformation ist immer ein Change, 

aber nicht jeder Change ist immer eine 

Transformation.
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DIGITAL

 kurz- bis langfristig

 operativ bis strategisch

 orientiert sich an 
Vergangenheit

 behebt Mängel oder 
Versäumnisse 

 statische Planung

 langfristig

 strategisch, bis hin zu Werten, 
Kultur und
Unternehmensidentität

 orientiert sich an der Zukunft

 verfolgt Ziele, Antizipieren der 
Zukunft

 dynamische Planung, agile 
Führung

CHANGE TRANSFORMATION
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4 R DER TRANSFORMATION

Gemini Consulting

Reframing Restructuring Revitalizing Renewing



Beeinflussende Faktoren

Beginn des Projektes „Netzwerk Q 4.0 – Netzwerk zur Qualifizierung des 
Berufsbildungspersonals im digitalen Wandel“

Am 11. März 2020 erklärte die WHO die bisherige Epidemie offiziell zu einer 
weltweiten Pandemie.

Einrichtung der Stabsstelle Mediales Lernen im AFZ Rostock 

New Work, VUCA, demografischer Wandel - persönliche Entfaltung und neue 
Arbeitsweisen 

Oktober 
2019

März 
2020

Juli 
2022
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Reframing

 Ziel: Bewusstsein erweitern, Visionen kreieren, Ausbrechen aus alten 
Denkmustern, neue Ziele

 2019: Im Rahmen eines neuen Digitalisierungsprojektes wurden 
Medienpädagoginnen und Projektmanager:innen mit digitalem 
Background im Bereich „Kaufmännische Berufsbildung“ (KBB) 
eingestellt

 2020: Die Projektimpulse schwappten auf den Bereich KBB über. Durch 
die Corona-Pandemie müssen schnelle Lösungen entwickelt werden.

 2020/2021: Workshops und AG-Sitzungen zum Thema „Digitales Lernen“, 
erstes Austesten neuer Techniken und Methoden

Einstellungsänderung
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Restructuring

 Ziel: Prozesse, Strukturen und Systeme für 
neue Ziele anpassen

 Personelle Veränderungen führen zu Ängsten, 
Motivationsproblemen, Abwehrhaltungen und 
Konflikten

 2020/2021: Medienpädagogischer Bereich des 
KBB hat coronabedingt auch andere Bereiche 
unterstützt

 Überforderungen bei Kolleg:innen und 
Dozent:innen, sowie Teilnehmer:innen
Abwehrhaltungen

 2020/2021: Einrichtung eines Medienstudios 
(u.a. Green-Screen)

 2021/2022: Implementierung eines Blended
Learning Konzeptes & eines neuen 
Lernmanagement-Systems

 2022: Ausbau der Unterrichtsräume mit 
entsprechender Technik

 Juni 2022: Einrichtung einer Stabsstelle 
„Mediales Lernen“ mit 5 Mitarbeitenden

Restrukturierung
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Revitalizing

 Ziel: langfristig positive Effekte und ganzheitliches Wachstum durch die 
Integration neuer Quellen

 seit 2020: Weiterbildung der Mitarbeitenden hinsichtlich der Initiierung und 
Nutzung digitaler Medien in der Bildung

 Partizipative Strukturen durch bereichsübergreifenden Austausch und 
gemeinsame Prozesse und Entwicklungen

 „Design Thinking“-Workshops

 Agile Führung des Teams „mediales Lernen“

Revitalisierung
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Renewing

 Ziele: 

 neue Fähigkeiten, Fertigkeiten, Strukturen und Prozesse 
in ein ganzheitlich geteiltes Unternehmens-Selbstbild  
übertragen

 neue Werte und Überzeugungen sollen für jeden Teil 
der Organisation selbstverständlich sein und eine 
Grundmotivation erzeugen

Erneuerung
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Was haben wir also gemacht? 

seit 2019

Schrittweise 
Einführung von 
Blended Learning, 
neuer Methoden, 
Tools und Technik

seit 2020

Schulung von 
Kolleg:innen, 
Dozierenden, 
Teilnehmenden

seit Juni 2022

Einrichtung einer 
Stabsstelle 
„Mediales Lernen“



32

Agenda

 Kurzvorstellung AFZ 
Rostock

 Blended Learning Ansatz

 Transformationsprozess 
seit 2019

 Veränderungsprozesse für
Weiterbildner:innen
und Teilnehmer:innen

 Stabsstelle „Mediales Lernen“

 Lernmanagementsystem

 Medienstudio



33

Schock

Verneinung

Einsicht

Akzeptanz

Ausprobieren

Erkenntnis

Integration

…

Veränderungsprozesse für Weiterbildner:innen
und Teilnehmer:innen nach KÜBLER-ROSS



IHK Digitalkompetenz

Machen Sie den Selbsttest! 

https://www.ihk-digitalkompetenz.de/benchmark/


Seite 
39

DigComp

Kompetenzbereich I: Informations- und Medienkompetenz

Kompetenzbereich II: Digitale Kommunikation und Kollaboration

Kompetenzbereich III: Erstellung von digitalen Inhalten

Kompetenzbereich IV: Sicherheit / verantwortungsvoller Umgang 
mit digitalen Medien

Kompetenzbereich V: Digitales Problemlösen

der europäische Kompetenzrahmen für die Digitalisierung

Weitere Infos

https://digcomp.enterra.de/europaeischer-referenzrahmen-digcomp.html?file=files/digcomp/digcomp2.1.pdf
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Ziele der Stabsstelle

Software/ 
Hardware 
Betreuung

Netzwerk 
Q 4.0 & 
weitere 
Projekte

Ent-
wicklung

Großer 
über-

regionaler 
Markt

Beratung
Training/ 

Unterricht

Transparentes Konzept

Individuelle Betreuung

Teilnehmerorientierte 
Vermittlung

Kein „Lernen von der Stange“
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Unser Team

Claudia Richeling – Medienpädagogin

Jessica Schulz – Medienpädagogin

Anne Siebrecht – Medienassistenz

Nils Zippel – Mediengestalter Bild und Ton

Luisa Wiese – Stabsstellenleiterin, Projektleiterin 
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Präsenz-
unterricht

Virtuelle Präsenz
Beratung 

(Hausarbeit)
Coaching Live-Chat

Prüfungssimulation

Handlungsorientierte
Methoden

Aktivierungs-
methoden

Feedback/ 
Abstimmungen

Klassischer 
Frontalunterricht

Begleitete 
Gruppenarbeit

Prüfungs-
vorbereitung

Plan/-Rollenspiel

Einzelberatung

Gruppen-
beratung

Einzelcoaching

Gruppen-
coaching

* Stellt keine Priorisierung dar

Synchrone Formate
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Asynchrone Formate

Lernvideos
Lernportfolio/ 

-tagebuch (individuell)
WBT/

E-Learning
Lernstandskontrollen/ 

Tests

Gruppenarbeit 
ohne Begleitung 

(„scheinasynchron“)

Screencast

E-Lecture

Erklärvideo

Online im Forum/ 
Wiki/ etc.

Arbeits-/
Lernaufträge

Podcast
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Beispiele Lehrformate

Erklärvideo:E-Lecture:Screencast:

Tests:WBTs:Interaktive Videos:
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Einblick in unseren Online-Campus

https://www.afz-rostock.de/onlinecampus/

https://www.afz-rostock.de/onlinecampus/
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Einblick in unser Medienstudio



?
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